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Wer von Ihnen ist heute schon

künstlich intelligent?



Digitale Assistenten



Zu viel Information 
ist kontraproduktiv!



EINBAHNSTRASSE?



Was kann maschinelles Lernen?



Was heißt Lernen?

Einfach:

In derselben Situation ein
vorher gezeigtes Verhalten
wiederholen.



Generalisiert:

In derselben Art von 
Situation das richtige
Verhalten aus einer Reihe
von Möglichkeiten
auswählen.



Sebastian lernt „heiss“ und „warm“

Juli
Zu vorsichtig: 

Alles muss kalt sein

September
Zu mutig geworden

März
Darf nicht dampfen



Sebastian 
lernt…

• Durch Rückkopplung: 
unerwartet heiß, 
unerwartet kalt

• Durch Speicherung in 
einer Struktur: in 
Neuronen und deren
Verknüpfung.

• Durch viele Datenpunkte.

• Durch Generalisierung
des Gelernten.



Computer lernen
Damit ein Computer lernen kann, 
benötigt er ebenfalls eine Struktur, um 
Gelerntes abzuspeichern.
Optimal auch Rückkopplung.
Er lernt generelle Regeln. Clustering
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“Lernen” mit Korrelationen
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klick

Schlagworte

Datum

Länge

Autor/Autorin

…

Lieblingsthemen

Standort

Ungefähres Alter

Geschlecht

…

Google nutzt 
ca. 200 
Signale



klick

Personalisierte
Suchergebnisse

Personalisierte
Newsfeeds

Personalisierte
soziale Medien

Algorithmen errechnen daraus eine Formel:



2009 2011 2018

personalisiert 
Suchergebnisse

veröffentlicht 



Mechanismus algorithmischer Filterblasen

Personali-
sierter
Filter

Vorlieben

Klick-
verhalten

begründen

verändert

Gibt
Auswahl vor

Vorlieben



Vereinzelung der Nutzer



1 https://www.ted.com/talks/eli_pariser_beware_online_filter_bubbles
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Landesmedienanstalten 
der Länder:

Bayern (BLM) 

Berlin und Brandenburg (mabb)
Hessen (LPR Hessen)
Rheinland-Pfalz (LMK)
Saarland (LMS)
Sachsen (SLM)

Medienpartner war Spiegel 
Online.

https://datenspende.algorithmwatch.org/

+ +

http://www.mabb.de/
http://www.spiegel.de/
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Browserplugin

Zu festen Suchzeitpunkten
• (4, 8, 12, 16, 20, 24 Uhr) 

Feste Suchbegriffe:

Personen

Alexander Gauland

Alice Weidel

Angela Merkel

Cem Özdemir

Christian Linder

Dietmar Bartsch 

Katrin Göring-
Eckhardt

Martin Schulz

Sahra Wagenknecht

Parteien

AfD

CDU

CSU

Bündnis 90/Die 
Grünen

Die Linke

FDP

SPD
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5.991.500 (!)
gespendete 
Ergebnislisten

4384 TeilnehmerInnen



Messung der Personalisierung

• Für alle Paare von Nutzern:
• Bestimme Anzahl nicht-geteilter 

Links

• Im Beispiel: 
• Nutzer 1 teilt drei URLs nicht mit 

Nutzer 2

• Nutzer 2 teilt zwei URLs nicht mit 
Nutzer 1

Nutzer 1

URL A

URL B

URL C

URL D

URL E

URL F

URL G

URL H

URL I

URL J

Nutzer 2

URL C

URL A

URL D

URL B

URL K

URL F

URL H

URL M

URL J

x

x

x



Busted Filterbubble

• Die Grundlage für eine 
Personalisierung ist weit kleiner 
als gedacht.

• Bei den Politikern waren im 
Durchschnitt für je zwei Nutzer 
nur 1-2 Links nicht geteilt von 9-
10 Ergebnissen.

• Auf news.google.com sind es 3-4 
Links auf 20 Ergebnisse.

Anzahl nicht 
geteilter Links

Katrin Göring-
Eckardt

0.9

Dietmar Bartsch 1.0

Angela Merkel 1.0

Sahra Wagenknecht 1.1

Cem Özdemir 1.1

Alexander Gauland 1.2

Alice Weidel 1.4

Christian Lindner 1.7

Martin Schulz 1.8



Busted Filterbubble

• Für Parteien gibt es 
weniger Überlappung.

• Webseiten der 
Ortsverbände

• Eher Regionalisierung

Durchschnitt-
liche Anzahl 

nicht-geteilter 
Links

Anzahl 
möglicherweise 
personalisierter 

Links

AfD 2.6 2.7

Die Linke 3.1 1.3

Bündnis 
90/Die 
Grünen

3.3 1.3

CSU 3.4 2.9

SPD 3.4 1.5

FDP 3.6 1.5

CDU 3.7 2.2







Andere 
Filterblasen: 
Blogosphäre

1 L. A. Adamic and N. Glance, “The Political Blogosphere and the 2004 U.S. Election: Divided They Blog,” 
Proceedings of the 3rd International Workshop on Link Discovery 
(New York: ACM, 2005), 36–43; see also Adamic’s essay in the present volume.



Andere
Filterblasen: 

Politische
Bücher

1 Valdis Krebs, http://orgnet.com/divided.html, 2008

http://orgnet.com/divided.html


Was ist
mit Facebook?



…mehr Zugang
für Forschung

und 
Gesellschaft 

zu
gesellschaftlich

relevanten
Fragestellungen!

Wir fordern…



Zusammenfassung

• Wir brauchen digitale Assistenten!

• Starke Personalisierung könnte
gefährlich sein.

• Datenspendeprojekt zeigt, dass
Gesellschaft auch personalisierte
Algorithmen gemeinsam
untersuchen kann.

• Auf Google (in dieser Studie, 
Momentaufnahme, nicht
repräsentativ) war das Ausmaß an 
Personalisierung eher gering!

• Andere soziale Medien nicht
zugänglich genug!

• Wichtige Forderung des „Data 
Access“ für Gesellschaft 


